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68 Kantone Appenzell I.-Rh., St. Gallen.

daß sie die in § 12 der Statuten vom 27. November 1913
vorgeschriebenen Eintrittsgelder entrichten.

§ 29. Für die Rückerstattung von Einzahlungen im Sinne
von § 16 kommen erst die Prämien und Eintrittsgelder in
Betracht, die vom Mitglied seit dem Inkrafttreten dieser Statuten
entrichtet worden sind.

§ 30. Diese Statuten ersetzen diejenigen vom 27. November
1913 und treten mit dem 1. Juli 1923 in Kraft.

* * *
§ 12 der Statuten vom 27. November 1913 lautet:
Die nach § 2 zum Beitritt Verpflichteten oder Berechtigten

haben beim definitiven Antritt der Lehrstelle oder nach ihrer
Beitrittserklärung Nachzahlungen zu leisten, und zwar die Summe
von
Vk Jahresbeiträgen, wenn sie das 30. Altersjahr noch nicht zu¬

rückgelegt haben,
3 Vi Jahresbeiträgen bis zum 35. Altersjahre,
4tys> „ bis zum 40. Altersjahre,
5% „ bis zum 45. Altersj ahre.

In einem höheren Alter stehende Lehrer werden nicht mehr
in den Pensionsverband aufgenommen (vorbehalten bleibt
Absatz 2 von § 5). Lehrer unter dem 25. Altersjahre sind von der
Nachzahlungspflicht enthoben.

XVI. Kanton Appenzell I.-Rh.
(Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1923.)

XVII. Kanton St. Gallen.
I. Primär- und Sekundärschulen.

I. Lehrplan für den Mädchenhandarbeitsunterricht an den Primarund

Sekundärschulen des Kantons St. Gallen. (Vom Erziehungsrat
erlassen am 29. Oktober 1923. Vom Regierungsrat genehmisrt

am 10 November 1923.)

Der Erziehungsrat des Kantons St. Gallen,
in Ausführung von Art. 2, Lit. c, des Gesetzes über das

Erziehungswesen vom 8. Mai 1862, in Revision des Lehrplanes
vom 18. März 1901 (Amtliches Schulblatt 1901, Seite 389),

verordnet, was folgt:
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